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Anleitung des Leseflüssigkeitsprojekts für die Lehrkraft  
 
1. Kurze thematische Einführung in das Thema: Winter im Wald und Eichhörnchen und 
kurze Einführung in das Selbstlernprojekt, damit die SuS wissen worauf sie sich einstellen 
müssen  
 
2. Durchführung des Hörbuchlesens in Woche 1,2 und teils 3, siehe Tabelle Wochenplan für 
die Reihenfolge der Texte. Die SuS hören sich in Einzelarbeit die passenden Audiospuren zu 
den jeweiligen Texten an, die Texte liegen im Klassenraum bereit. Schwächere Leser 
nehmen den „Sterne“-Text, stärkere Leser lesen den „Mond“-Text. Die Hilfekärtchen zum 
Hörbuchlesen liegen im Klassenraum bereit und die passenden Regelkärtchen werden an 
der Tafel aufgehängt.  
 
* Weiterführend können von den SuS zu jedem Text zwei bis drei kurze inhaltliche Fragen 
beantwortet werden, damit auch das Textverständnis nicht vernachlässigt wird. Die Fragen 
können als Zusatzmaterial für schnelle SuS eingesetzt oder im Sachunterricht bearbeitet 
werden. Hier kann die Haltestelle als Methode eingesetzt werden: Wenn die SuS die Fragen 
zu einem Text beantwortet haben, treffen sie sich an der Haltestelle mit einem Partner, 
nehmen sich die passenden Lösungen zu den Fragen und vergleichen gemeinsam ihre 
Antworten untereinander und mit dem Partner. Die Lösungen liegen an der Haltestelle bereit, 
das Haltestellenschild wird aufgehängt.  
 
3. Diagnose zum Abschluss des Hörbuchlesens mit Nachahmungstest. Die SuS hören sich 
den Text „Gefahren für Eichhörnchen“ an, lesen ihn, wie gewohnt, (halb-)laut mit und treffen 
sich dann mit einem Partner an der Haltestelle. Das Haltestellenschild wird im Klassenraum 
aufgehängt. Ein Kind liest den Text vor und ahmt dabei die Intonation, das Sprechtempo etc. 
aus dem Hörbuch nach. Das andere Kind füllt das Feedback-Arbeitsblatt aus, welches an 
der Haltestelle bereit liegt und gibt seinem Partner, mit Hilfe seiner schriftlichen 
Ausführungen, ein mündliches Feedback. Dann tauschen die Kinder die Rollen. Die 
Feedback-Arbeitsblätter werden eingesammelt, damit der individuelle Lernfortschritt 
dokumentiert und gezielt gefördert werden kann.  
 
4. Die Kinder bekommen je nach Ausprägung der Lesekompetenz, Kärtchen mit ihren Rollen 
zugeteilt: Emil und der Erzähler sind für schwächere Leser*innen geeignet, Emma und Finn 
für stärkere Leser*innen. Die SuS finden sich in Vierergruppen zusammen, sodass immer 
alle vier Rollen pro Gruppe vertreten sind. Jedes Kind nimmt sich die zu seiner Karte 
passende Version des Textes vom Lesetheater. Die Texte liegen im Klassenraum bereit, die 
Kinder erkennen ihre Rolle vom Kärtchen auf den Arbeitsblättern wieder. Die Hilfekärtchen 
zum Lesetheater liegen im Klassenraum bereit und die passenden Regelkärtchen werden an 
der Tafel aufgehängt. Die SuS bereiten das Lesetheater in ihren Gruppen vor, am Ende der 
vierten Woche folgt ein gruppeninternes Feedback. Das Arbeitsblatt mit den vier Eicheln für 
das Feedback liegt im Klassenraum bereit.  
 
5. Die Kinder können auf Grundlage des Feedbacks in der Gruppe noch einmal ihr 
Lesetheater vorbereiten und ihr Lesen verbessern, dann folgt die Aufführung. Jede Gruppe 
führt das Lesetheater vor, die anderen Gruppen geben Feedback, das Arbeitsblatt mit den 
vier Eicheln für das Feedback liegt wieder im Klassenraum bereit.  
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6. Am Ende jeder Woche können die Kinder in einer kurzen Reflexionseinheit ihren 
Fortschritt und ihre Gedanken sowie Fragen festhalten. Dazu liegen die Materialien für den 
Reflexionsbaum im Klassenraum bereit. Zum Abschluss des Leseflüssigkeitsprojekts gibt es 
eine größere Reflexionseinheit, hier können die SuS ihren nun vollständigen 
Reflexionsbaum vorstellen, wenn sie möchten und abschließende Gedanken können 
gesammelt und Fragen geklärt werden.  
 
7. Das Leseflüssigkeitsprojekt ist für 6 Wochen mit je 3 Trainingseinheiten pro Woche 
geplant.  
 
 
Weiterführende Erklärungen zu den Methoden und deren Durchführung  
 
Hörbuchlesen  

Das Hörbuchlesen ist als Lautlese-Training eine Variante des begleitenden Lautlesens. 
Damit können die Leseflüssigkeit und die Hörkompetenz der SuS gezielt gefördert werden. 
Beim Hörbuchlesen hören die Kinder ein Hörbuch und lesen gleichzeitig (halb-)laut im Text 
mit. Das Hörbuch übernimmt die Rolle eines Lesemodells, das eine angemessene 
Geschwindigkeit, Betonung und Intonation vorgibt. Durch das Zuhören und gleichzeitige 
Mitlesen lernen die SuS, ihr eigenes Lesetempo anzupassen, den Text flüssiger zu lesen 
und ihren Ausdruck zu verbessern. Durch verschieden anspruchsvolle Texte kann jedes 
Kind in seinem Tempo und auf seinem Niveau mitlesen.  

In den ersten beiden Wochen des Unterrichts dient das Hörbuchlesen, neben dem Training 
der Leseflüssigkeit, dazu, die SuS in das Thema einzuführen. Sie erhalten durch die Texte 
allgemeine Informationen über das Leben der Tiere im Winter, insbesondere über das 
Eichhörnchen. In der dritten Woche wird das Hörbuchlesen mit dem Nachahmungstest und 
anschließendem Feedback abgeschlossen. Die SuS arbeiten hierbei in Partnerteams 
zusammen, um ihre Fortschritte zu reflektieren.  

Das Hörbuchlesen kombiniert Zuhören und aktives Lesen auf eine motivierende Weise und 
bietet vor allem schwächeren Leser*innen eine gute Unterstützung. Laut einer Studie von 
Steffen Gailberger fördert das Hörbuchlesen neben der Leseflüssigkeit auch die 
Lesemotivation und das Textverstehen (Gailberger, 2011).  

Lesetheater 

Das Lesetheater „Rettet den Wald – Ein Abenteuer mit Emil und Emma“ ist eine interaktive 
Methode zur Leseförderung, die den Schülerinnen und Schülern auf spielerische Weise hilft, 
ihre Leseflüssigkeit, Ausdrucksstärke und Betonung zu verbessern. In Gruppen von vier 
Kindern übernehmen sie verschiedene Rollen und lesen die Geschichte gemeinsam vor. 
Dabei üben sie ihre Sprachkompetenz und das szenische Lesen. 

Das Theaterstück handelt von den Eichhörnchen Emil und Emma, die feststellen, dass 
immer mehr Bäume in ihrem Wald gefällt werden. Gemeinsam mit Finn, dem Förster, 
überlegen sie,wie sie die Menschen darauf aufmerksam machen können, dass der Wald für 
Tiere und Menschen gleichermaßen wichtig ist. Die Schülerinnen und Schüler erfahren 
dabei, dass jeder einen Beitrag zum Schutz der Natur leisten kann.  
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Ein Lesetheater fördert nicht nur das flüssige und betonte Lesen, sondern stärkt auch das 
Selbstbewusstsein der Kinder. Zudem verbessert es das sinnerfassende Lesen, da die 
Schülerinnen und Schüler ihre Rollen verstehen und passend aufführen müssen. Die 
gemeinsame Vorbereitung und Aufführung schult zudem Teamfähigkeit und soziale 
Kompetenzen. 

Zudem gibt es eine Reflexion in zwei Schritten. In der ersten Runde geben sich die SuS 
innerhalb der eigenen Gruppe Feedback. Dann kann das Lesetheater noch einmal geprobt 
und das Feedback umgesetzt werden. Die zweite Runde findet nach der Aufführung statt, 
hier wird der Auftritt jeder Gruppe von der gesamten Klasse bewertet. Durch das 
gegenseitige Feedback lernen die Schülerinnen und Schüler, ihre eigenen Stärken zu 
erkennen und an ihren Schwächen zu arbeiten. Die Reflexion hilft ihnen, sich kontinuierlich 
zu verbessern, Selbstvertrauen zu gewinnen und respektvoll mit Kritik umzugehen.  

Reflexionsbaum  

Der Reflexionsbaum ist eine motivierende und anschauliche Möglichkeit zur Reflexion, die 
die SuS dabei unterstützt, ihre eigene Entwicklung im Bereich der Leseflüssigkeit bewusst 
wahrzunehmen. Er dient als eine Art persönliches und visuelles Tagebuch, das sich über die 
sechs Wochen hinweg mit den individuellen Fortschritten der Kinder füllt. 

Zu Beginn des Leseflüssigkeitstrainings erhalten die SuS ihren eigenen Baum auf einem 
DIN-A3-Blatt, der zunächst nur aus dem Stamm und den Ästen besteht. Die Blätter fehlen 
hier noch, denn sie symbolisieren die Reflexion und Entwicklung, die im Laufe der Zeit 
stattfindet. Am Ende jeder Woche bekommen die Kinder in einer kurzen Reflexionseinheit 
Zeit, um bewusst über ihre Leseleistung nachzudenken. Sie erhalten dazu jede Woche das 
Arbeitsblatt mit den Blättern und den Eichhörnchen und sollen überlegen, was ihnen 
besonders gut gelungen ist, wo sie noch Schwierigkeiten hatten, wie sie ihre Leseflüssigkeit 
beurteilen würden und auch wie sie sich beim Lesen gefühlt haben. Diese Reflexion halten 
sie auf den Blättern des Baumes fest. Neben den Blättern gibt es zusätzlich jede Woche ein 
kleines Eichhörnchen. Hier können die SuS Fragen notieren, die sie noch zum Thema 
Lesen, zur Leseflüssigkeit oder inhaltlichen Dingen haben. Diese Fragen können dann 
zwischendurch oder (nochmal) am Ende des Leseflüssigkeitsprojekts aufgegriffen und in der 
Klasse besprochen oder in Einzelgesprächen mit der Lehrkraft geklärt werden. 

Wenn die Blätter und Eichhörnchen gestaltet wurden, schneiden die Kinder sie aus und 
kleben sie an ihren Baum. Auf diese Weise wächst der Reflexionsbaum Woche für Woche 
und wird zunehmend bunter und voller. Die Kinder können so gut erkennen, wie sich ihr 
Baum mit der Zeit verändert und wie sich ihre Lesefähigkeiten entwickeln.  

Am Ende des Leseflüssigkeitstrainings gibt es eine längere abschließende Reflexionseinheit 
in deren Zuge die SuS die Möglichkeit haben, ihren Reflexionsbaum und die daran 
erkennbaren Fortschritte mit der Klasse zu teilen und offen gebliebene Fragen zu klären.  
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Begründung der Methodenwahl 

Das Selbstlernmaterial zur Verbesserung der Leseflüssigkeit in der dritten Klasse nutzt zwei 
aufeinander aufbauende Methoden, das Hörbuchlesen und das Lesetheater. Diese 
Kombination wurde gewählt, um die Entwicklung eines flüssigen und ausdrucksstarken 
Lesens zu unterstützen. 

Das Hörbuchlesen als Einstieg ermöglicht ein Lernen am Modell. Durch das parallele Hören 
des Textes werden auch schwächere Leser*innen unterstützt. Sie können das Gehörte 
nachahmen, wodurch es ihnen leichter fällt, Wörter richtig zu erkennen und in sinnvolle 
Einheiten zu gliedern. Das Hören und gleichzeitige Mitlesen fördert Prosodie, Betonung und 
Lesetempo. 

Das Lesetheater als zweite Phase vertieft das erlernte Wissen durch die Anwendung in der 
Gruppenarbeit. Die Schüler*innen sind dazu angehalten ihre Texte ausdrucksstark, durch 
den gezielten Einsatz von Pausen und Betonungen, vorzulesen. Gleichzeitig wird die 
Leseflüssigkeit und das Tempo durch das wiederholte laute Lesen verbessert. Das 
Lesetheater schafft eine motivierende, interaktive Lernumgebung, in der Ausdruck, 
Intonation und Sprechmelodie gefördert werden. 

Durch das Hörbuchlesen zu Beginn werden die Grundlagen gelegt, um ein Gefühl für 
richtige Betonung, Pausen und Lesegeschwindigkeit zu bekommen. Diese können in der 
zweiten Phase des Lesetheaters schließlich angewandt und vertieft werden 

 
 
Ziele des Leseflüssigkeitstrainings 
 

Flüssigkeit und Lesetempo verbessern 

Die Schüler*innen können beim Vorlesen eines Textes ihr Lesetempo anpassen, sodass es 
flüssig und angemessen ist, ohne dabei die Verständlichkeit zu beeinträchtigen. Dabei wird 
darauf geachtet, dass Wörter und Wortgruppen sicher erkannt, korrekt gelesen und in ihrer 
Bedeutung miteinander verbunden werden (Prosodie).  

Prosodie und Ausdrucksstärke entwickeln 

Die Schüler*innen setzen beim Vorlesen gezielt Betonungen, Sprechmelodien und Pausen 
ein, um den Inhalt des Textes verständlich und ansprechend zu vermitteln. Fortgeschrittene 
Leser*innen nutzen diese Techniken, um den Text emotional und lebendig zu gestalten.  

Leseflüssigkeit und Hörkompetenz durch Zuhören und Vorlesen stärken 

Die Schüler*innen können durch das Hören von Hörbuchpassagen und das Nachahmen 
dieser Vortragsweise ihre eigene Lesepraxis verbessern und die Wirkung von Stimme und 
Intonation bewusster einsetzen. 
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Link zum Audiomaterial für das Hörbuchlesen  
 
https://whyp.it/collections/4228/horbuchlesen?token=3JExJ [36] 
 

 

https://whyp.it/collections/4228/horbuchlesen?token=3JExJ
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Wochenplan für das Leseflüssigkeitsprojekt 

1. Woche  3 Stunden:  
 
Hörbuchlesen 
 
Texte: „Winterschlaf“, „Winterruhe“, 
„Winterstarre“ und bei Bedarf Zusatztext zu 
Winteraktive Tiere“ 
 
kurze Reflexionseinheit 

 

2. Woche  3 Stunden: 
 
Hörbuchlesen 
 
Texte: „Eichhörnchen“, „Wie lebt das 
Eichhörnchen“, „Was fressen Eichhörnchen“ 
 
kurze Reflexionseinheit  

 

3. Woche 1. und 2. Stunde der Woche:  Abschluss 
Hörbuchlesen, Diagnostik / Feedback zu zweit: 
Vergleich mit einem Vorbild mit anschließendem 
Nachahmungstest  
 
Text: „Gefahren für Eichhörnchen“ 
 
3. Stunde der Woche: Lesetheater, Lesen des 
Textes in Gruppenarbeit  
 
Text: „Rettet den Wald - Ein Abenteuer mit Emil 
und Emma“ 
 
kurze Reflexionseinheit  

 

4. Woche  3 Stunden:  
 
Lesetheater, Lesen und Vorbereiten des Textes 
in Gruppenarbeit, gruppeninternes Feedback  

 

5. Woche  1. Stunde der Woche: Lesetheater, Lesen und 
Vorbereiten des Textes in Gruppenarbeit  
 
2. und 3. Stunde der Woche: Lesetheater, 
Aufführung des Lesetheaters durch die 
Gruppen, Feedback von den anderen Gruppen   
 
kurze Reflexionseinheit  

 

6. Woche 2 oder 3 Stunden:  
 
Diagnostik, Puffer (vor allem fürs Lesetheater)  
 
Abschließende Reflexion  
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[9] Bild „Eichhörnchen“ (Mond- und Sternengruppe) von https://openclipart.org ist CC0 
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Im Win ter ist es drau ßen kalt und es gibt nur wenig  Fut ter . Des halb hal ten viele 
Tiere in die ser Zeit Win ter schlaf. Sie zie hen sich zum Bei spiel in eine Höhle oder 
an einen an de ren ge schütz ten Platz zu rück, um zu schla fen. Dabei sinkt die    
 Kör per tem pe ra tur  ab. Das Herz schlägt viel lang sa mer und sie atmen nur kaum 
sicht bar. So ver brau chen die Tiere we ni ger  En er gie  und kön nen über meh re re 
Mo na te schla fen ohne zu fres sen. Um diese Zeit zu über ste hen, haben sie sich 
schon im Herbst eine dicke  Fett schicht  an ge fres sen. Win ter schlä fer sind zum  
Bei spiel Igel, Hams ter, Mur mel tie re und Fle der mäu se. (1)

(2)

(3)

1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit,  wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Was pas siert beim Win ter schlaf?

Fut ter
Essen für Tiere

Kör per tem pe ra tur
Wie warm oder kalt der 
Kör per von einem Tier 
oder einem Men schen ist. 

En er gie
Die Kraft, die der Kör per 
zum Leben und Be we gen 
braucht. 

Fett schicht
Eine dicke Schicht aus Fett 
unter der Haut und dem 
Fell. Sie wärmt und     
spei chert En er gie.

(4)
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3. Nenne zwei Tiere, die Win ter schlaf hal ten.

2. Was pas siert mit dem Kör per der Tiere, wäh rend sie schla fen? 

1. Warum hal ten viele Tiere im Win ter Win ter schlaf?  

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Zu satz auf ga ben

Was pas siert beim Win ter schlaf?

3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht.

(6)

(5)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Im Win ter ist es drau ßen kalt und es gibt wenig  Fut ter . Viele   Tiere schla fen in  
die ser Zeit. Sie gehen in eine Höhle oder an   einen an de ren ge schütz ten Platz, um 
zu schla fen. Wäh rend sie   schla fen, wird ihr Kör per käl ter. Ihr Herz schlägt      
lang sa mer und   sie atmen kaum. Wenn sie schla fen, braucht ihr Kör per nur 
wenig   En er gie . So kön nen die Tiere meh re re Mo na te schla fen ohne zu   essen. Im 
Herbst haben sie sich eine dicke  Fett schicht   an ge fres sen, damit sie den Win ter 
über ste hen.   Igel, Hams ter, Mur mel tie re und Fle der mäu se hal ten zum Bei spiel 
Win ter schlaf.  (7)

(2)

(3)

Was pas siert beim Win ter schlaf?

Fut ter
Essen für Tiere

En er gie
Die Kraft, die der Kör per 
zum Leben und Be we gen 
braucht. 

Fett schicht
Eine dicke Schicht aus Fett 
unter der Haut und dem 
Fell. Sie wärmt und      
spei chert En er gie. 

    (4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

3. Nenne zwei Tiere, die Win ter schlaf hal ten. 

2. Was pas siert mit dem Kör per der Tiere, wäh rend sie schla fen? 

1. Warum hal ten viele Tiere im Win ter Win ter schlaf? 

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Was pas siert beim Win ter schlaf?

Zu satz auf ga ben

(5)

(6)
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Nicht alle Tiere hal ten Win ter schlaf. Man che Tiere hal ten Win ter ru he. Sie su chen 
sich dazu ge schütz te Plät ze oder ver krie chen sich in ihren  Bau . Sie ver schla fen 
die meis te Zeit des Win ters. Dabei sinkt die  Kör per tem pe ra tur  nicht so stark wie 
beim Win ter schlaf. Die Tiere wer den an war men Tagen wach, legen sich an ders 
hin, gehen aufs Klo und su chen etwas zu essen. Eich hörn chen nut zen dazu     
 Vor rä te  mit Nüs sen und an de ren Früch ten, die sie im Herbst an ge sam melt 
haben. Der Dachs legt keine  Vor rä te  an, er sucht nach  Nah rung  im Wald. Win ter -
ru he hal ten zum Bei spiel Bären, Eich hörn chen, Dach se und Wasch bä ren. (8)

1 -  Setze deine Kopf hö rer auf.
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst.
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

    (9)

Was ist die Win ter ru he? 

Bau
Ein Un ter schlupf von    
Tie ren. Hier kön nen sie  
si cher schla fen oder sich 
ver ste cken.

Kör per tem pe ra tur
Wie warm oder kalt der 
Kör per von einem Tier 
oder einem Men schen ist. 

Vor rä te
Essen, das für spä ter     
ge sam melt wird. 

Nah rung
Alles, was Tiere essen. 
Zum Bei spiel Pflan zen 
oder an de re Tiere.

(4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht.

    (6)

3. Nenne zwei Tiere, die Win ter ru he hal ten.

2. Was ist der Un ter schied zwi schen Win ter schlaf und Win ter ru he? 

1.  Was ma chen die Tiere an war men Tagen bei der Win ter ru he? 

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Was ist die Win ter ru he? 

Zu satz auf ga ben

  (10)
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Nicht alle Tiere schla fen im Win ter. Man che Tiere hal ten Win ter ru he. Sie su chen 
sich ge schütz te Plät ze oder ver ste cken sich in ihrem  Bau . Sie schla fen viel, aber 
nicht die ganze Zeit. Ihr Kör per wird nicht so kalt wie beim Win ter schlaf. An    
war men Tagen wa chen die Tiere auf. Sie legen sich an ders hin, gehen aufs Klo 
und su chen etwas zu essen. Eich hörn chen nut zen  Vor rä te  mit Nüs sen, die sie im 
Herbst ge sam melt haben. Der Dachs sucht im Wald nach Essen. Win ter ru he    
hal ten zum Bei spiel Bären, Eich hörn chen, Dach se und Wasch bä ren. (11)

1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

    (9)

Was ist die Win ter ru he?

Bau
Ein Un ter schlupf von    
Tie ren. Hier kön nen sie   
si cher schla fen oder sich 
ver ste cken. 

Vor rä te
Essen, das für spä ter     
ge sam melt wurde. 

(4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

(10)

3. Nenne zwei Tiere, die Win ter ru he hal ten.

2. Was ist der Un ter schied zwi schen Win ter schlaf und Win ter ru he?

1. Was ma chen die Tiere an war men Tagen bei der Win ter ru he?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz.

Was ist die Win ter ru he?

Zu satz auf ga ben

(6)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf.
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das  
Hör buch an hörst.
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Man che Tiere hal ten kei nen Win ter schlaf und keine Win ter ru he.  Wech sel war me  
Tiere wie In sek ten,  Am phi bi en  und man che  Rep ti li en  fal len im Win ter in Win ter -
star re. Bei die sen Tie ren fällt die  Kör per tem pe ra tur  so stark, dass sie sich gar 
nicht mehr be we gen kön nen. Sie sind dann ganz starr. Sie kön nen in die ser Zeit 
auch nicht auf ge weckt wer den. Sie wa chen erst auf, wenn es wie der wär mer 
wird. Alles Le ben di ge im Tier wird bei na he auf Null ge setzt. Sol che Tiere sind 
zum Bei spiel Frö sche, Ei dech sen, Schlan gen, Schmet ter lin ge und Käfer. (12)

    (13)

       (14)

Wie funk ti o niert die Win ter star re?

Wech sel war me Tiere
Tiere, deren Körper- 
temperatur sich der            
Um ge bung an passt. 
Wenn es kalt ist, wer den 
sie kalt. Wenn es warm 
ist, wer den sie warm.

Am phi bi en
Tiere, die so wohl im    
Was ser als auch an Land 
leben kön nen. Zum       
Bei spiel sind das Frö sche.

Rep ti li en
Kriech tie re mit Schup pen, 
zum Bei spiel Schlan gen 
und Ei dech sen.

Kör per tem pe ra tur
Wie warm oder kalt der 
Kör per von einem Tier 
oder einem Men schen ist. 

(4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

  (6)

3. Nenne zwei Tiere, die in Win ter star re fal len.

2. Wann wa chen Tiere aus der Win ter star re wie der auf?

1. Was pas siert mit dem Kör per von Tie ren in der Win ter star re?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Wie funk ti o niert die Win ter star re?

Zu satz auf ga ben

            (15)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du das        
Hör buch an hörst.
- Schaue dir auch das Hil fe kärt chen an. 

Man che Tiere schla fen im Win ter nicht, son dern fal len in die Win ter star re. Dazu 
ge hö ren In sek ten, Frö sche, Ei dech sen und Schlan gen. Wenn es drau ßen sehr kalt 
wird, sinkt ihre  Kör per tem pe ra tur  sehr stark. Sie kön nen sich nicht mehr be we -
gen. Sie sind dann starr und schla fen fest. Nie mand kann sie auf we cken. Sie    
wa chen erst auf, wenn es wie der warm wird. Ihr Kör per funk ti o niert im Win ter 
nur ganz lang sam. (16)

         (14)

(13)

Wie funk ti o niert die Win ter star re?

Kör per tem pe ra tur
Wie warm oder kalt der 
Kör per von einem Tier 
oder einem Men schen ist. 

(4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

3. Nenne zwei Tiere, die in Win ter star re fal len. 

2. Wann wa chen Tiere aus der Win ter star re wie der auf? 

1. Was pas siert mit dem Kör per von Tie ren in der Win ter star re?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Wie funk ti o niert die Win ter star re?

Zu satz auf ga ben

(6)

               (15)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Im Win ter ist es drau ßen kalt und es gibt nur wenig  Fut ter . Trotz dem blei ben     
ei ni ge Tiere auch im Win ter aktiv. Um vor der Kälte ge schützt zu sein, wächst   
vie len Tie ren ein di ckes Win ter fell. Auch ei ni ge Vögel blei ben im Win ter hier. 
Ihnen wach sen unter den  Deck fe dern  viele wär men de  Dau nen fe dern . Man 
nennt sie auch Stand vö gel. Die Tiere sind dann im Win ter den gan zen Tag damit 
be schäf tigt, ge nü gend  Nah rung  zu fin den. Zu den win ter ak ti ven Tie ren ge hö ren 
zum Bei spiel Rehe, Füch se und Hasen. Zu den Stand vö geln ge hö ren zum Bei spiel 
Am seln und Spech te. (17)

  (18)

(19)

Was sind win ter ak ti ve Tiere?

Fut ter
Essen für Tiere 

Dau nen fe dern
Wei che, flau schi ge Fe dern 
unter den Deck fe dern. Sie 
spei chern Wärme. 

Deck fe dern
Die äu ße ren Fe dern eines 
Vo gels. Sie schüt zen ihn 
vor Wind und Wet ter. 

Nah rung
Alles, was Tiere essen. 
Zum Bei spiel Pflan zen 
oder an de re Tiere. 

 (4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

(6)

3. Nenne zwei win ter ak ti ve Tiere und zwei Stand vö gel.

2. Was müs sen die Tiere im Win ter den gan zen Tag lang ma chen? 

1. Was hilft den Tie ren, im Win ter warm zu blei ben?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Was sind win ter ak ti ve Tiere?

Zu satz auf ga ben

  (20)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wenn du dir das        
Hör buch an hörst.
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Eich hörn chen sind rot braun mit einem wei ßen Bauch. Eich hörn chen sind         
 Na ge tie re . Es gibt viele ver schie de nen Arten. Die meis ten Arten leben auf dem 
ame ri ka ni schen  Kon ti nent . Nur vier Arten leben in Eu ro pa und Asien. Eich hörn -
chen leben auf Bäu men im Wald. Wegen ihres lan gen bu schi gen Schwan zes sind 
sie sehr auff äl lig. Der Schwanz ist fast so lang wie der Kör per. Zu sam men er gibt 
das bis zu 50 Zen ti me ter. Be son ders ist zudem, dass sie ihren Schwanz auf stel len 
kön nen. Dann reicht er bis über die Spit zen der Ohren hin aus. Bei uns lebte erst 
nur das Eu ra si sche Eich hörn chen. Es ist rot braun mit einem wei ßen Bauch. Sein
Name kommt daher, dass es viel Land von West eu ro pa bis nach Asien  be sie delt . 
Im 19. Jahr hun dert brach ten bri ti sche Rei sen de das Grau hörn chen aus dem  
Nor den Ame ri kas nach Eu ro pa. Es ist grö ßer und stär ker als das Eu ra si sche          
Eich hörn chen. Des halb ist es für die ses eine Ge fahr. In den Parks ver drängt das 
Grau hörn chen das eu ro päi sche Eich hörn chen. Im Wald über le ben die                
rot brau nen Eich hörn chen. (21)

(22)

Eich hörn chen
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be sie deln
in einem Ge biet leben 
und sich dort aus brei ten

Kon ti nent
Ein sehr gro ßes Stück 
Land. Zum Bei spiel        
Eu ro pa, Asien oder          
Ame ri ka. 

(4)

Na ge tie re
Tiere mit schar fen       
Zäh nen, die sie zum 
Nagen be nut zen. Zum 
Bei spiel Mäuse oder    
Eich hörn chen. 

Eich hörn chen
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

(6)

2. Warum ist das Grau hörn chen eine Ge fahr für das eu ro päi sche Eich hörn chen?

1. Wo lebt das Eich hörn chen im Wald? 

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Eich hörn chen

Zu satz auf ga ben

  (23)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Schaue dir auch das Hil fe kärt chen an.

Eich hörn chen sind  Na ge tie re . Sie haben rot brau nes Fell und einen wei ßen 
Bauch. Sie haben einen lan gen, bu schi gen Schwanz. Er ist fast so lang ist wie ihr 
Kör per. Kör per und Schwanz zu sam men sind fast 50 Zen ti me ter lang. Eich hörn -
chen leben meis tens auf Bäu men im Wald. Es gibt viele ver schie de ne Arten von 
Eich hörn chen. Die meis ten leben in Ame ri ka. Aber auch in Eu ro pa und Asien gibt 
es ei ni ge. Frü her gab es bei uns nur das Eu ra si sche Eich hörn chen. Es ist rot braun 
und lebt in vie len Län dern von Eu ro pa bis Asien. Im 19. Jahr hun dert brach ten  
bri ti sche Rei sen de das Grau hörn chen aus Ame ri ka nach Eu ro pa. Das Grau hörn -
chen ist grö ßer und stär ker als das Eu ra si sche Eich hörn chen. In Parks ver drängt 
es das eu ro päi sche Eich hörn chen. Im Wald kön nen die rot brau nen Eich hörn chen 
aber wei ter le ben. (24)

(22)

Eich hörn chen

Na ge tie re
Tiere mit schar fen        
Zäh nen, die sie zum 
Nagen be nut zen. Zum 
Bei spiel Mäuse und     
Eich hörn chen. 

(4)

Deutsch  Seite 1/2



Name: Hörbuchlesen: Eichhörnchen 

Kl
as

se
: 3

 //
 S

te
rn

e

3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

2. Warum ist das Grau hörn chen eine Ge fahr für das eu ro päi sche Eich hörn chen?

1. Wo lebt das Eich hörn chen im Wald?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Eich hörn chen

Zu satz auf ga ben

         (6)

  (23)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Un se re Eich hörn chen leben oft im Wald. Man trifft sie aber auch in Parks und auf 
Fried hö fen. Ei ni ge mögen die Nähe zu Men schen, weil sie dann von ihnen         
ge füt tert wer den. Oft ver ste cken sie sich aber. Eich hörn chen wie gen 200 bis 400 
Gramm. Weil sie so leicht sind, kön nen sie sehr schnell zwi schen den Ästen     
her um sprin gen und auch auf dün nen Zwei gen ste hen. Eich hörn chen sind wahre 
Klet ter meis ter. Sie klet tern auch mit dem Kopf voran von einem Baum her un ter. 
Mit ihren lan gen, ge bo ge nen Kral len kön nen sie sich gut an Ästen und Zwei gen 
fest hal ten. Weil sie so  flink  sind, kön nen sie vie len Fein den ent kom men. Dies 
sind vor allem Mar der, Kat zen und ver schie de ne  Greif vö gel  wie der Uhu.        
Eich hörn chen sind vor allem am Tag un ter wegs. Sie leben meist als  Ein zel gän ger . 
Auf den Bäu men bauen sich Nes ter. Das sind runde Ku geln aus Ästen, die in   
 Ast ga beln  lie gen. Innen wer den sie mit Moos  aus ge pols tert . Diese Nes ter nennt 
man Kobel. Jedes Eich hörn chen hat gleich zei tig meh re re Kobel: für den Nacht -
schlaf, für die Ta ges ru he oder für die Jung tie re. (25) 
 

(26)

Wie lebt das Eich hörn chen?
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aus ge pols tert
mit wei chen Ma te ri a li en    
aus ge legt, damit es       
ge müt lich wird 

Ast ga bel
Eine Stel le im Baum. Hier 
teilt sich ein Ast in zwei 
wei te re Äste auf. 

(4)

Ein zel gän ger
Ein Tier, das meis tens    
al lei ne lebt. 

Greif vö gel
Vögel, die an de re Tiere 
fan gen und fres sen, zum 
Bei spiel Uhus. 

flink
sehr schnell und ge schickt 

Wie lebt das Eich hörn chen?
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

    (6)

2. Wie nennt man die Nes ter, die Eich hörn chen auf Bäu men bauen?

1. Warum kön nen Eich hörn chen gut auf dün nen Zwei gen ste hen?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Wie lebt das Eich hörn chen?

Zu satz auf ga ben

(27)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf.
-  Lies den Text auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das Hör -
buch an hörst.
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Eich hörn chen leben meis tens im Wald. Aber man sieht sie auch in Parks und auf 
Fried hö fen. Man che Eich hörn chen mögen die Nähe zu Men schen. Denn dort   
be kom men sie Fut ter. Viele Eich hörn chen ver ste cken sich aber lie ber. Eich hörn -
chen wie gen nur 200 bis 400 Gramm. Weil sie so leicht sind, kön nen sie schnell 
zwi schen Ästen sprin gen und sogar auf dün nen Zwei gen ste hen. Sie sind sehr 
gute Klet te rer. Ihre lan gen Kral len hel fen ihnen, sich fest zu hal ten. Eich hörn chen 
sind sehr  flink  und kön nen schnell vor Fein den weg lau fen. Dazu ge hö ren Mar der, 
Kat zen und Uhus. Eich hörn chen sind tags über aktiv. Sie leben meist al lein. Auf 
Bäu men bauen sie Nes ter. Die hei ßen Kobel. Diese Nes ter sehen wie runde     
Ku geln aus Ästen aus. Innen sind sie mit Moos weich  aus ge pols tert . Jedes      
Eich hörn chen hat meh re re Kobel: einen für die Nacht, einen für die Ta ges ru he 
und einen für seine Jung tie re. (28)

(26)

Wie lebt das Eich hörn chen?

flink
sehr schnell und ge schickt 

aus ge pols tert
innen weich ge macht, 
zum Bei spiel mit Moos 
oder Blät tern

(4)
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

   (6)

2. Wie nennt man die Nes ter, die Eich hörn chen auf Bäu men bauen?

1. Warum kön nen Eich hörn chen gut auf dün nen Zwei gen ste hen?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Wie lebt das Eich hörn chen?

Zu satz auf ga ben

(27)
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Beim Fres sen hal ten Eich hörn chen ihre Nah rung mit den Vor der pfo ten fest.
Eich hörn chen fres sen fast alles, was sie fin den: Bee ren, Nüsse,  Samen ,         
Baum rin de, Blü ten und Obst. Aber auch Wür mer, Vo gel ei er oder deren Jung tie re,
In sek ten und Schne cken ste hen auf ihrem Spei se plan. Im Herbst legen Eich hörn -
chen  Vor rä te  für den Win ter an. Meist ver gra ben sie Nüsse, Ei cheln oder       
 Buch eckern  in der Erde. Viele  Samen  fin den sie aber nicht mehr. Aus die sen  
wer den dann neue Pflan zen. So wach sen neue Pflan zen nicht nur in der Nähe 
der alten Pflan zen, son dern ge lan gen auch wei ter weg. Eich hörn chen hal ten    
kei nen Win ter schlaf, son dern Win ter ru he. Das heißt, sie schla fen nicht den     
gan zen Win ter über, son dern ver las sen den Kobel von Zeit zu Zeit, um sich    
Nah rung zu holen. (29)

(30)

Was fres sen Eich hörn chen?

Samen
Klei ne Kör ner, aus denen 
neue Pflan zen wach sen 
kön nen. 

Vor rä te
Essen, das für spä ter      
ge sam melt wird. 

Buch eckern
Die klei nen Früch te der 
Bu chen bäu me. 

    (4)
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Name: Hörbuchlesen: Was fressen Eichhörnchen?
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

 (6)

2. Was ma chen Eich hörn chen im Win ter?

1. Was fres sen Eich hörn chen?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Was fres sen Eich hörn chen?

Zu satz auf ga ben

              (31)
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Name: Hörbuchlesen: Was fressen Eichhörnchen? 
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1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

Eich hörn chen hal ten ihr Fut ter mit den Vor der pfo ten fest, wenn sie fres sen. Sie 
fres sen fast alles, was sie fin den: Bee ren, Nüsse,  Samen , Blü ten und Obst. Aber 
auch Wür mer, Vo gel ei er, junge Vögel, In sek ten und Schne cken ste hen auf ihrem 
Spei se plan. Im Herbst sam meln Eich hörn chen Fut ter für den Win ter. Sie          
ver gra ben Nüsse, Ei cheln oder  Buch eckern  in der Erde. Viele die ser  Samen        
fin den sie spä ter nicht wie der. Aus die sen Samen wach sen dann neue Pflan zen 
an vie len ver schie de nen Orten. Eich hörn chen hal ten kei nen Win ter schlaf,       
son dern Win ter ru he. Sie schla fen nicht den gan zen Win ter durch. Sie ver las sen 
ihren Kobel immer wie der, um Fut ter zu holen. (32)

(30)

Was fres sen Eich hörn chen?

Samen
Klei ne Kör ner, aus denen 
neue Pflan zen wach sen 
kön nen. 

Buch eckern
Die klei nen Früch te des 
Bu chen bau mes. 

(4)
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Name: Hörbuchlesen: Was fressen Eichhörnchen? 
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3 Triff dich mit einem Part ner an der Hal te stel le. Nehmt euch den Zet tel mit 
den pas sen den Lö sun gen. Ver gleicht. 

(6)

2. Was ma chen Eich hörn chen im Win ter?

1. Was fres sen Eich hörn chen?

2 Be ant wor te die Fra gen. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Was fres sen Eich hörn chen?

Zu satz auf ga ben

(31)
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Name: Hörbuchlesen: Lösungen zu den Fragen 

 
Lö sun gen: Win ter schlaf  
 
1. Warum hal ten viele Tiere im Win ter Win ter schlaf? 
 
Zum Bei spiel: Es ist im Win ter drau ßen kalt und es gibt nur wenig Fut ter. 
Oder: Wenn die Tiere schla fen, brau chen sie we ni ger En er gie.  
 
2. Was pas siert mit dem Kör per der Tiere, wäh rend sie schla fen? 
 
Die Kör per tem pe ra tur sinkt, das Herz schlägt lang sa mer und sie atmen 
kaum.  
 
3. Nenne zwei Tiere, die Win ter schlaf hal ten. 
 
Zum Bei spiel: Igel, Hams ter, Mur mel tie re und Fle der mäu se  

 
Lö sun gen: Win ter ru he  
 
1. Was ma chen die Tiere an war men Tagen bei der Win ter ru he? 
 
Sie legen sich an ders hin, gehen aufs Klo und su chen etwas zu essen.  
 
2. Was ist der Un ter schied zwi schen Win ter schlaf und Win ter ru he? 
 
Zum Bei spiel: Die Tiere schla fen nicht die ganze Zeit, sie wer den an war -
men Tagen wach. 
Oder: Die Kör per tem pe ra tur sinkt nicht so stark wie beim Win ter schlaf. 
 
3. Nenne zwei Tiere, die Win ter ru he hal ten.
 
Bären, Eich hörn chen, Dach se und Wasch bä ren.  
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Name: Hörbuchlesen: Lösungen zu den Fragen 

Lö sun gen: Win ter star re  
 
1. Was pas siert mit dem Kör per von Tie ren in der Win ter star re? 
 
Der Kör per wird so kalt, dass die Tiere sich gar nicht mehr be we gen kön -
nen. Ihr Kör per wird ganz starr.  
 
2. Wann wa chen Tiere aus der Win ter star re wie der auf? 
 
Sie wa chen auf, wenn es wie der wär mer wird. 
 
3. Nenne zwei Tiere, die in Win ter star re fal len. 
 
Zum Bei spiel: Frö sche, Ei dech sen, Schlan gen, Schmet ter lin ge und Käfer.  

Lö sun gen: Win ter ak ti ve Tiere  
 
1. Was hilft den Tie ren, im Win ter warm zu blei ben? 
 
Den Tie ren wächst ein war mes Win ter fell.  
 
2. Was müs sen die Tiere im Win ter den gan zen Tag lang ma chen? 
 
Sie müs sen ge nü gend Nah rung fin den.  
 
3. Nenne zwei win ter ak ti ve Tiere und zwei Stand vö gel. 
 
Zum Bei spiel: Rehe, Füch se und Hasen, Am seln und Spech te.  
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Name: Hörbuchlesen: Lösungen zu den Fragen 

Lö sun gen: Eich hörn chen  
 
1. Wo lebt das Eich hörn chen im Wald? 
 
Das Eich hörn chen lebt meis tens auf Bäu men im Wald.  
 
2. Warum ist das Grau hörn chen eine Ge fahr für das eu ro päi sche Eich hörn -
chen? 
 
Zum Bei spiel: Es ist grö ßer und stär ker als das eu ro päi sche Eich hörn chen. 
Oder: Es ver drängt das eu ro päi sche Eich hörn chen in Parks.  

Lö sun gen: Wie lebt das Eich hörn chen?  
 
1. Warum kön nen Eich hörn chen gut auf dün nen Zwei gen ste hen? 
 
Weil sie so leicht sind.  
 
2. Wie nennt man die Nes ter, die Eich hörn chen auf Bäu men bauen? 
 
Kobel  
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Name: Hörbuchlesen: Lösungen zu den Fragen 

Lö sun gen: Was fres sen Eich hörn chen?  
 
1. Was fres sen Eich hörn chen? 
 
Sie fres sen fast alles was sie fin den: Bee ren, Nüsse, Samen, Baum rin de, 
Blü ten und Obst, aber auch Wür mer, Vo gel ei er, junge Vögel, In sek ten und 
Schne cken.  
 
2. Was ma chen Eich hörn chen im Win ter?
 
Zum Bei spiel: Sie hal ten Win ter ru he. 
Oder: Sie ver las sen den Kobel von Zeit zu Zeit, um sich Nah rung zu holen.  

(33)
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Name: Test Hörbuchlesen: Gefahren für Eichhörnchen 
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Eich hörn chen sind schnel le Klet te rer. Sie leben hoch oben in den Bäu men des 
Wal des. Doch es gibt auch Ge fah ren für sie. Wenn viele Bäume ge fällt wer den, 
ver lie ren die Eich hörn chen ihr Zu hau se und fin den we ni ger Ver ste cke. Auch  
 Nah rung  wird knapp, wenn im Herbst nicht genug Nüsse,  Samen  und Bee ren 
wach sen. Dann müs sen sie län ger su chen und kön nen dabei von Füch sen,     
Mar dern oder  Greif vö geln  ge fan gen wer den. Und auch Städ te sind für Eich hörn -
chen ge fähr lich. Dort gibt es Stra ßen mit Autos. Wenn die Eich hörn chen über die 
Stra ße lau fen, kön nen sie von einem Auto an ge fah ren wer den. Haus kat zen sind 
in Gär ten und Parks eine Ge fahr. (34)
 

1 -  Setze deine Kopf hö rer auf. 
-  Lies den Text hier auf dem Ar beits blatt halb laut mit, wäh rend du dir das 
Hör buch an hörst. 
- Wenn du ein Wort nicht ver stehst, hel fen dir die Hil fe kärt chen. 

    (9)

Test: Wel che Ge fah ren gibt es für Eich hörn chen?

Nah rung
Alles, was Tiere essen. 
Zum Bei spiel Pflan zen 
oder an de re Tiere.  

Greif vö gel
Vögel, die an de re Tiere 
fan gen und fres sen, zum 
Bei spiel Uhus. 

Samen
Klei ne Kör ner, aus denen 
neue Plan zen wach sen 
kön nen. 

(4)
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Name: Test Hörbuchlesen: Gefahren für Eichhörnchen 
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Test: Wel che Ge fah ren gibt es für Eich hörn chen?

4 Tauscht jetzt die Rol len. 

3 Lies jetzt den Text dei nem Part ner vor. Denke dabei an die Ge schwin dig keit, 
Laut stär ke und Be to nung beim Lesen. Dein Part ner gibt dir mit dem       
Feedback- Blatt eine Rück mel dung. Dort fin det ihr auch Hil fe kärt chen. 

(6)

2 Gehe nun an die Hal te stel le und triff dich dort mit einem Part ner. 
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Name: Test Hörbuchlesen: Gefahren für Eichhörnchen

1 -  Prüfe wie gut dein Part ner die Ge schwin dig keit, die Laut stär ke und die       
Be to nung aus dem Hör buch über nom men hat. 
-  Schrei be einen kur zen Text mit min des tens vier Sät zen. 
- Nutze die Hil fe kärt chen. Du fin dest sie unten auf dem Ar beits blatt.

Lob
Du hast die Wör ter sehr deut lich 
aus ge spro chen. 

Lob
Deine Be to nung war gut, weil ... 

Lob
Mir hat ge fal len, dass ... 

Lob
Deine Le se ge schwin dig keit war 
gut, weil ...

Lob
Du hast ... Das war toll!

Lob
Ich fand be son ders gut, dass ... 

Feed back für: ______________________________________
 
Feed back von:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Test: Feed back
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Name: Test Hörbuchlesen: Gefahren für Eichhörnchen

Ver bes se rungs vor schlag
Achte dar auf, an Pau sen oder 
Punk ten kurz zu stop pen.

Ver bes se rungs vor schlag
Ver su che, deine Stim me ab -
wechs lungs rei cher zu ma chen, 
damit es span nen der klingt.

Ver bes se rungs vor schlag
Du kannst an man chen Stel len 
etwas lang sa mer  /  schnel ler  /  
deut li cher  / ...  spre chen. 

Ver bes se rungs vor schlag
Ver su che, noch etwas deut li cher 
/  lang sa mer  /  ... zu spre chen 

Ver bes se rungs vor schlag
Es wäre noch bes ser, wenn ... 

Ver bes se rungs vor schlag
Viel leicht kannst du beim nächs -
ten Mal noch … ver bes sern.

(35)

Lob
Ins ge samt hast du das toll       
ge macht, be son ders … 

Lob
Deine Stim me war gut zu        
ver ste hen. 

Deutsch  Seite 2/2



Name: Lesetheater Erzähler  

„ Ret tet den Wald  -  Ein Aben teu er mit Emil und Emma“ 

1 Spielt die Ge schich te  „ Ret tet den Wald “  in einer Vie rer grup pe nach. Jeder von euch liest 
eine fest ge leg te Rolle. Du liest den Er zäh ler! 
- Lies dir den Text zu erst leise durch. 
-  Im An schluss lest ihr das The a ter ge mein sam und prä sen tiert es vor der Klas se. Achte 
  beim Vor le sen dar auf, mit deut li cher Stim me und der rich ti gen Be to nung zu lesen. 

Hi, ich bin der Er zäh ler.
Du liest die schwarz ge färb ten Sätze!

Er zäh ler: Es ist ein ru hi ger Mor gen im Wald. 
                 Die Son nen strah len fal len durch die Äste der hohen Ei chen. Die ers ten
                 Tiere stre cken sich und wa chen auf. Ganz oben in einer Baum kro ne lebt 
                 Emil, das klei ne Eich hörn chen. Er springt auf ge regt von Ast zu Ast.  
 
 
Emil: Guten Mor gen, Welt! Was für ein schö ner Tag! Heute will ich viel leicht Nüsse    
          su chen? Oder mit Emma spie len?
 
Emma: Emil, du denkst nur ans Spie len! Aber der Wald ist kein Spiel platz mehr. Hast 
             du gar nichts ge merkt?
 
Emil: Was soll ich mer ken? Der Wald ist doch ge nau so schön wie immer!
 
 
Emma: Schau doch mal da vorne! Der große Ahorn baum ist weg. Die Men schen 
              haben ihn ge fällt. Und das ist nicht der ein zi ge Baum, Emil.
 
Emil: Oh nein! Aber... warum? Wir brau chen die Bäume doch!
 

Deutsch  Seite 1/3

[37]

[38]



Name: Lesetheater Erzähler  

Emma: Die Men schen den ken oft nur an sich. Sie fäl len die Bäume, um Holz zu 
              ver kau fen. Au ßer dem wol len sie mehr Platz für Häu ser und Stra ßen.  
 
Emil: Das ist schreck lich! Was sol len wir tun?
 
Er zäh ler: Emma über legt. Dann hören die bei den laute Schrit te. Es ist Finn, der 
                 Förs ter.
 
Finn: Was für ein schö ner Mor gen! Aber der Wald macht mir Sor gen. Immer mehr 
          Müll, immer we ni ger Bäume... ich muss etwas tun.
 
Er zäh ler: Emil springt vor Finn auf den Weg 
 
Finn: Nein, keine Angst! Ich bin Finn, der Förs ter. Ich bin hier, um den Wald zu 
          schüt zen.
 
Emma: Du schützt den Wald? Aber wie? Es wer den doch trotz dem immer mehr 
             Bäume ge fällt.
 
Finn: Das stimmt, Emma. Viele Men schen ver ste hen nicht, wie wich tig der Wald ist. 
          Aber ich sorge dafür, dass neue Bäume ge pflanzt wer den und dass der Wald 
          sau ber bleibt.
 
Emma: Das reicht nicht, Finn. Wir brau chen die Bäume für un se re Nes ter, un se re 
              Nah rung und unser Ver steck. Und der Wald gibt den Men schen doch auch 
              fri sche Luft!
 
Finn: Du hast völ lig recht. Der Wald ist wich tig für alle Le be we sen. Wir müs sen die 
          Men schen daran er in nern.
 
Er zäh ler: Finn, Emil und Emma über le gen zu sam men, wie sie die Men schen auf 
                  die Pro ble me des Wal des auf merk sam ma chen kön nen.
 
Emma: Wir müs sen den Men schen zei gen, wie wert voll der Wald ist. Viel leicht 
              ver ste hen sie es dann.
 
Finn: Das ist eine gute Idee, Emma. Aber wie ma chen wir das?
 
Emil: Ein gro ßes Schild! Dar auf schrei be ich: „Ret tet die Eich hörn chen!“
 
Emma: Nein, Emil. Es geht nicht nur um uns Eich hörn chen. Es geht um alle Tiere, die 
             im Wald leben.  
 
Finn: Genau, Emma. Wir könn ten ein Schild ma chen, das alle an spricht. Und viel leicht 
          kön nen wir auch zei gen, wie wir alle hel fen kön nen, den Wald zu ret ten.
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Name: Lesetheater Erzähler  

Er zäh ler: Die drei ma chen sich so fort an die Ar beit. Finn sucht Holz und Farbe, 
                  Emil sam melt bunte Blät ter. Und Emma denkt sich einen Text aus.
 
Finn: So, das Schild ist fer tig. Emma, willst du den Text vor le sen?
 
Emma: „Der Wald ist Leben! Schützt ihn, pflanzt Bäume, und helft uns, unser 
               Zu hau se zu ret ten.“
 
Emil: Per fekt! Jetzt müs sen wir nur noch alle Men schen hier her lo cken, damit 
           sie das Schild sehen.
 
Emma: Wir könn ten ein Fest fei ern. Wir zei gen den Men schen, wie schön der Wald 
              ist und er zäh len ihnen, warum er wich tig ist.
 
Finn: Das klingt nach einer tol len Idee! Ich werde ein paar Leute ein la den.
 
 
Er zäh ler: Finn hat die Men schen ein ge la den, und Emil und Emma haben den 
                  Wald mit bun ten Blät tern ge schmückt. Die Be su cher wol len wis sen, 
                  wie sie dem Wald hel fen kön nen?  
 
Finn: Es gibt viele Dinge, die ihr tun könnt, um den Wald zu schüt zen. 
          Zum Bei spiel könnt ihr dar auf ach ten, kei nen Müll in den Wald zu wer fen. 
          Plas tik tü ten, Fla schen und Ver pa ckun gen sind ge fähr lich für die Tiere. Sie 
          könn ten sich daran ver let zen oder sie sogar fres sen.
 
Emma: Wenn ihr spa zie ren geht könnt ihr eine Tüte mit neh men und den Müll den 
              ihr fin det auf sam meln. Das hilft dem Wald sau ber und ge sund zu blei ben. 
 
Er zäh ler: Die Be su cher wol len noch wis sen was man gegen die ge fäll ten 
                  Bäume tun kann?  
 
Emma: Das ist ein gro ßes Pro blem. Ihr könnt hel fen, indem ihr bei Pro jek ten 
              mit macht, die neue Bäume pflan zen, um den Wald wie der auf zu bau en.
 
Finn: Oder ihr könnt Or ga ni sa ti o nen un ter stüt zen, die sich für den Wald schutz 
          ein set zen. Sie küm mern sich darum, dass ab ge holz te Flä chen wie der be pflanzt 
          wer den und sel te ne Tiere ge schützt wer den.  
 
Emil: Auch Fahr rad fah ren oder zu Fuß lau fen hilft dem Wald. So wer den we ni ger 
              Ab ga se an die Um welt ab ge ge ben.  
 
Er zäh ler: Die Men schen sind be geis tert von den Ideen. Sie be dan ken sich bei 
                  den Freun den und ver spre chen nun bes ser auf den Wald 
                  auf zu pas sen . 
 
Emma: Wenn jeder ein biss chen hilft, dann bleibt der Wald ein Zu hau se für uns alle! 
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Name: Lesetheater Emil

1 Spielt die Ge schich te  „ Ret tet den Wald “  in einer Vie rer grup pe nach. Jeder von euch liest 
eine fest ge leg te Rolle. Du liest Emil! 
-  Lies dir den Text zu erst leise durch. 
-  Im An schluss lest ihr das The a ter ge mein sam und prä sen tiert es vor der Klas se. Achte 
  beim Vor le sen dar auf, mit deut li cher Stim me und der rich ti gen Be to nung zu lesen 

Er zäh ler: Es ist ein ru hi ger Mor gen im Wald. 
                  Die Son nen strah len fal len durch die Äste der hohen Ei chen. Die ers ten
                  Tiere stre cken sich und wa chen auf. Ganz oben in einer Baum kro ne lebt 
                  Emil, das klei ne Eich hörn chen. Er springt auf ge regt von Ast zu Ast. 
 
 
Emil: Guten Mor gen, Welt! Was für ein schö ner Tag! Heute will ich, viel leicht    
           Nüsse su chen? Oder mit Emma spie len?
 
Emma: Emil, du denkst nur ans Spie len! Aber der Wald ist kein Spiel platz mehr. Hast 
             du gar nichts ge merkt?
 
Emil: Was soll ich mer ken? Der Wald ist doch ge nau so schön wie immer!
 
 
Emma: Schau doch mal da vorne! Der große Ahorn baum ist weg. Die Men schen 
              haben ihn ge fällt. Und das ist nicht der ein zi ge Baum, Emil.
 
Emil: Oh nein! Aber... warum? Wir brau chen die Bäume doch!
 
 
 

Hi, ich bin Emil.
Du liest die blau ge färb ten Sätze!

„Ret tet den Wald“   -  Ein Aben teu er mit Emil und Emma 
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Name: Lesetheater Emil

Emma: Die Men schen den ken oft nur an sich. Sie fäl len die Bäume, um Holz zu 
              ver kau fen. Au ßer dem wol len sie mehr Platz für Häu ser und Stra ßen.  
 
Emil: Das ist schreck lich! Was sol len wir tun?
 
Er zäh ler: Emma über legt. Dann hören die bei den laute Schrit te. Es ist Finn, der 
                  Förs ter.
 
Finn: Was für ein schö ner Mor gen! Aber der Wald macht mir Sor gen. Immer mehr 
          Müll, immer we ni ger Bäume... ich muss etwas tun.
 
Er zäh ler: Emil springt vor Finn auf den Weg 
 
Finn: Nein, keine Angst! Ich bin Finn, der Förs ter. Ich bin hier, um den Wald zu 
          schüt zen.
 
Emma: Du schützt den Wald? Aber wie? Es wer den doch trotz dem immer mehr 
             Bäume ge fällt.
 
Finn: Das stimmt, Emma. Viele Men schen ver ste hen nicht, wie wich tig der Wald ist. 
          Aber ich sorge dafür, dass neue Bäume ge pflanzt wer den und dass der Wald 
          sau ber bleibt.
 
Emma: Das reicht nicht, Finn. Wir brau chen die Bäume für un se re Nes ter, un se re 
              Nah rung und unser Ver steck. Und der Wald gibt den Men schen doch auch 
              fri sche Luft!
 
Finn: Du hast völ lig recht. Der Wald ist wich tig für alle Le be we sen. Wir müs sen die 
          Men schen daran er in nern.
 
Er zäh ler: Finn, Emil und Emma über le gen zu sam men, wie sie die Men schen auf die 
                  Pro ble me des Wal des auf merk sam ma chen kön nen.
 
Emma: Wir müs sen den Men schen zei gen, wie wert voll der Wald ist. Viel leicht 
              ver ste hen sie es dann.
 
Finn: Das ist eine gute Idee, Emma. Aber wie ma chen wir das?
 
Emil: Ein gro ßes Schild! Dar auf schrei be ich: „Ret tet die Eich hörn chen!“
 
Emma: Nein, Emil. Es geht nicht nur um uns Eich hörn chen. Es geht um alle Tiere, die 
             im Wald leben.  
 
Finn: Genau, Emma. Wir könn ten ein Schild ma chen, das alle an spricht. Und viel leicht 
          kön nen wir auch zei gen, wie wir alle hel fen kön nen, den Wald zu ret ten.
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Name: Lesetheater Emil

Er zäh ler: Die drei ma chen sich so fort an die Ar beit. Finn sucht Holz und Farbe, Emil 
                  sam melt bunte Blät ter. Und Emma denkt sich einen Text aus.
 
Finn: So, das Schild ist fer tig. Emma, willst du den Text vor le sen?
 
Emma: „Der Wald ist Leben! Schützt ihn, pflanzt Bäume, und helft uns, unser 
               Zu hau se zu ret ten.“
 
Emil: Per fekt! Jetzt müs sen wir nur noch alle Men schen hier her lo cken, damit 
           sie das Schild sehen.
 
Emma: Wir könn ten ein Fest fei ern. Wir zei gen den Men schen, wie schön der Wald 
              ist und er zäh len ihnen, warum er wich tig ist.
 
Finn: Das klingt nach einer tol len Idee! Ich werde ein paar Leute ein la den.
 
 
Er zäh ler: Finn hat die Men schen ein ge la den, und Emil und Emma haben den Wald 
                  mit bun ten Blät tern ge schmückt. Die Be su cher wol len wis sen, wie sie dem 
                  Wald hel fen kön nen? 
 
Finn: Es gibt viele Dinge, die ihr tun könnt, um den Wald zu schüt zen. 
          Zum Bei spiel könnt ihr dar auf ach ten, kei nen Müll in den Wald zu wer fen. 
          Plas tik tü ten, Fla schen und Ver pa ckun gen sind ge fähr lich für die Tiere. Sie 
          könn ten sich daran ver let zen oder sie sogar fres sen.
 
Emma: Wenn ihr spa zie ren geht könnt ihr eine Tüte mit neh men und den Müll den 
              ihr fin det auf sam meln. Das hilft dem Wald sau ber und ge sund zu blei ben. 
 
Er zäh ler: Die Be su cher wol len noch wis sen was man gegen die ge fäll ten Bäume tun 
                  kann? 
 
Emma: Das ist ein gro ßes Pro blem. Ihr könnt hel fen, indem ihr bei Pro jek ten 
              mit macht, die neue Bäume pflan zen, um den Wald wie der auf zu bau en.
 
Finn: Oder ihr könnt Or ga ni sa ti o nen un ter stüt zen, die sich für den Wald schutz 
          ein set zen. Sie küm mern sich darum, dass ab ge holz te Flä chen wie der be pflanzt 
          wer den und sel te ne Tiere ge schützt wer den.  
 
Emil: Auch Fahr rad fah ren oder zu Fuß lau fen hilft dem Wald. So wer den 
           we ni ger Ab ga se an die Um welt ab ge ge ben.  
 
Er zäh ler: Die Men schen sind be geis tert von den Ideen. Sie be dan ken sich bei den 
                  Freun den und ver spre chen nun bes ser auf den Wald auf zu pas sen. 
 
Emma: Wenn jeder ein biss chen hilft, dann bleibt der Wald ein Zu hau se für uns alle!  
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Name: Lesetheater Emma

„ Ret tet den Wald  -  Ein Aben teu er mit Emil und Emma“ 

1 Spielt die Ge schich te  „ Ret tet den Wald “  in einer Vie rer grup pe nach. Jeder von euch liest 
eine fest ge leg te Rolle. Du liest Emma! 
-  Lies dir den Text zu erst leise durch. 
-  Im An schluss lest ihr das The a ter ge mein sam und prä sen tiert es vor der Klas se. Achte 
  beim Vor le sen dar auf, mit deut li cher Stim me und der rich ti gen Be to nung zu lesen. 

Hi, ich bin Emma. 
Du liest die rot ge färb ten Sätze! 

Er zäh ler: Es ist ein ru hi ger Mor gen im Wald. 
                  Die Son nen strah len fal len durch die Äste der hohen Ei chen. Die ers ten
                  Tiere stre cken sich und wa chen auf. Ganz oben in einer Baum kro ne lebt 
                  Emil, das klei ne Eich hörn chen. Er springt auf ge regt von Ast zu Ast. 
 
 
Emil: Guten Mor gen, Welt! Was für ein schö ner Tag! Heute will ich, viel leicht Nüsse    
          su chen? Oder mit Emma spie len?
 
Emma: Emil, du denkst nur ans Spie len! Aber der Wald ist kein Spiel platz mehr. 
Hast  du gar nichts ge merkt?
 
Emil: Was soll ich mer ken? Der Wald ist doch ge nau so schön wie immer!
 
 
Emma: Schau doch mal da vorne! Der große Ahorn baum ist weg. Die Men schen 
              haben ihn ge fällt. Und das ist nicht der ein zi ge Baum, Emil.
 
Emil: Oh nein! Aber... warum? Wir brau chen die Bäume doch!
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Name: Lesetheater Emma

Emma: Die Men schen den ken oft nur an sich. Sie fäl len die Bäume, um Holz zu 
              ver kau fen. Au ßer dem wol len sie mehr Platz für Häu ser und Stra ßen.  
 
Emil: Das ist schreck lich! Was sol len wir tun?
 
Er zäh ler: Emma über legt. Dann hören die bei den laute Schrit te. Es ist Finn, der 
                  Förs ter.
 
Finn: Was für ein schö ner Mor gen! Aber der Wald macht mir Sor gen. Immer mehr 
          Müll, immer we ni ger Bäume... ich muss etwas tun.
 
Er zäh ler: Emil springt vor Finn auf den Weg 
 
Finn: Nein, keine Angst! Ich bin Finn, der Förs ter. Ich bin hier, um den Wald zu 
          schüt zen.
 
Emma: Du schützt den Wald? Aber wie? Es wer den doch trotz dem immer mehr 
             Bäume ge fällt.
 
Finn: Das stimmt, Emma. Viele Men schen ver ste hen nicht, wie wich tig der Wald ist. 
          Aber ich sorge dafür, dass neue Bäume ge pflanzt wer den und dass der Wald 
          sau ber bleibt.
 
Emma: Das reicht nicht, Finn. Wir brau chen die Bäume für un se re Nes ter, 
              un se re Nah rung und unser Ver steck. Und der Wald gibt den Men schen 
              doch auch fri sche Luft!
 
Finn: Du hast völ lig recht. Der Wald ist wich tig für alle Le be we sen. Wir müs sen die 
          Men schen daran er in nern.
 
Er zäh ler: Finn, Emil und Emma über le gen zu sam men, wie sie die Men schen auf die 
                  Pro ble me des Wal des auf merk sam ma chen kön nen.
 
Emma: Wir müs sen den Men schen zei gen, wie wert voll der Wald ist. Viel leicht 
              ver ste hen sie es dann.
 
Finn: Das ist eine gute Idee, Emma. Aber wie ma chen wir das?
 
Emil: Ein gro ßes Schild! Dar auf schrei be ich: „Ret tet die Eich hörn chen!“
 
Emma: Nein, Emil. Es geht nicht nur um uns Eich hörn chen. Es geht um 
              alle Tiere, die im Wald leben.  
 
Finn: Genau, Emma. Wir könn ten ein Schild ma chen, das alle an spricht. Und viel leicht 
          kön nen wir auch zei gen, wie wir alle hel fen kön nen, den Wald zu ret ten.
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Name: Lesetheater Emma

Er zäh ler: Die drei ma chen sich so fort an die Ar beit. Finn sucht Holz und Farbe, Emil 
                  sam melt bunte Blät ter. Und Emma denkt sich einen Text aus.
 
Finn: So, das Schild ist fer tig. Emma, willst du den Text vor le sen?
 
Emma: „Der Wald ist Leben! Schützt ihn, pflanzt Bäume, und helft uns, unser 
               Zu hau se zu ret ten.“
 
Emil: Per fekt! Jetzt müs sen wir nur noch alle Men schen hier her lo cken, damit 
           sie das Schild sehen.
 
Emma: Wir könn ten ein Fest fei ern. Wir zei gen den Men schen, wie schön der Wald 
              ist und er zäh len ihnen, warum er wich tig ist.
 
Finn: Das klingt nach einer tol len Idee! Ich werde ein paar Leute ein la den.
 
 
Er zäh ler: Finn hat die Men schen ein ge la den, und Emil und Emma haben den Wald 
                  mit bun ten Blät tern ge schmückt. Die Be su cher wol len wis sen, wie sie dem 
                  Wald hel fen kön nen? 
 
Finn: Es gibt viele Dinge, die ihr tun könnt, um den Wald zu schüt zen. 
          Zum Bei spiel könnt ihr dar auf ach ten, kei nen Müll in den Wald zu wer fen. 
          Plas tik tü ten, Fla schen und Ver pa ckun gen sind ge fähr lich für die Tiere. Sie 
          könn ten sich daran ver let zen oder sie sogar fres sen.
 
Emma: Wenn ihr spa zie ren geht könnt ihr eine Tüte mit neh men und den Müll den 
              ihr fin det auf sam meln. Das hilft dem Wald sau ber und ge sund zu blei ben.  
 
Er zäh ler: Die Be su cher wol len noch wis sen was man gegen die ge fäll ten Bäume tun 
                  kann? 
 
Emma: Das ist ein gro ßes Pro blem. Ihr könnt hel fen, indem ihr bei Pro jek ten 
              mit macht, die neue Bäume pflan zen, um den Wald wie der auf zu bau en.
 
Finn: Oder ihr könnt Or ga ni sa ti o nen un ter stüt zen, die sich für den Wald schutz 
          ein set zen. Sie küm mern sich darum, dass ab ge holz te Flä chen wie der be pflanzt 
          wer den und sel te ne Tiere ge schützt wer den.  
 
Emil: Auch Fahr rad fah ren oder zu Fuß lau fen hilft dem Wald. So wer den we ni ger 
              Ab ga se an die Um welt ab ge ge ben . 
 
Er zäh ler: Die Men schen sind be geis tert von den Ideen. Sie be dan ken sich bei den 
                  Freun den und ver spre chen nun bes ser auf den Wald auf zu pas sen. 
 
Emma: Wenn jeder ein biss chen hilft, dann bleibt der Wald ein Zu hau se für uns alle! 
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Name: Lesetheater Finn

„ Ret tet den Wald  -  Ein Aben teu er mit Emil und Emma“ 

1 Spielt die Ge schich te  „ Ret tet den Wald “  in einer Vie rer grup pe nach. Jeder von euch liest 
eine fest ge leg te Rolle. Du liest den Förs ter! 
-  Lies dir den Text zu erst leise durch. 
-  Im An schluss lest ihr das The a ter ge mein sam und prä sen tiert es vor der Klas se. Achte 
  beim Vor le sen dar auf, mit deut li cher Stim me und der rich ti gen Be to nung zu lesen. 

Hi, ich bin Finn der Förs ter.
Du liest die grün ge färb ten Sätze! 

Er zäh ler: Es ist ein ru hi ger Mor gen im Wald. 
                  Die Son nen strah len fal len durch die Äste der hohen Ei chen. Die ers ten
                  Tiere stre cken sich und wa chen auf. Ganz oben in einer Baum kro ne lebt 
                  Emil, das klei ne Eich hörn chen. Er springt auf ge regt von Ast zu Ast. 
 
 
Emil: Guten Mor gen, Welt! Was für ein schö ner Tag! Heute will ich, viel leicht Nüsse    
          su chen? Oder mit Emma spie len?
 
Emma: Emil, du denkst nur ans Spie len! Aber der Wald ist kein Spiel platz mehr. Hast 
             du gar nichts ge merkt?
 
Emil: Was soll ich mer ken? Der Wald ist doch ge nau so schön wie immer!
 
 
Emma: Schau doch mal da vorne! Der große Ahorn baum ist weg. Die Men schen 
              haben ihn ge fällt. Und das ist nicht der ein zi ge Baum, Emil.
 
Emil: Oh nein! Aber... warum? Wir brau chen die Bäume doch!

Förs ter
Ist je mand, der sich um den 
Wald küm mert. Er schützt die 
Bäume und hilft den Tie ren, 
damit der Wald ge sund bleibt. 
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Name: Lesetheater Finn

Emma: Die Men schen den ken oft nur an sich. Sie fäl len die Bäume, um Holz zu 
              ver kau fen. Au ßer dem wol len sie mehr Platz für Häu ser und Stra ßen.  
 
Emil: Das ist schreck lich! Was sol len wir tun?
 
Er zäh ler: Emma über legt. Dann hören die bei den laute Schrit te. Es ist Finn, der 
                  Förs ter.
 
Finn: Was für ein schö ner Mor gen! Aber der Wald macht mir Sor gen. Immer 
          mehr Müll, immer we ni ger Bäume... ich muss etwas tun.
 
Er zäh ler: Emil springt vor Finn auf den Weg 
 
Finn: Nein, keine Angst! Ich bin Finn, der Förs ter. Ich bin hier, um den Wald zu 
          schüt zen.
 
Emma: Du schützt den Wald? Aber wie? Es wer den doch trotz dem immer mehr 
             Bäume ge fällt.
 
Finn: Das stimmt, Emma. Viele Men schen ver ste hen nicht, wie wich tig der Wald
           ist. Aber ich sorge dafür, dass neue Bäume ge pflanzt wer den und dass 
           der Wald sau ber bleibt.
 
Emma: Das reicht nicht, Finn. Wir brau chen die Bäume für un se re Nes ter, un se re 
              Nah rung und unser Ver steck. Und der Wald gibt den Men schen doch auch 
              fri sche Luft!
 
Finn: Du hast völ lig recht. Der Wald ist wich tig für alle Le be we sen. Wir müs sen 
           die Men schen daran er in nern.
 
Er zäh ler: Finn, Emil und Emma über le gen zu sam men, wie sie die Men schen auf die 
                  Pro ble me des Wal des auf merk sam ma chen kön nen.
 
Emma: Wir müs sen den Men schen zei gen, wie wert voll der Wald ist. Viel leicht 
              ver ste hen sie es dann.
 
Finn: Das ist eine gute Idee, Emma. Aber wie ma chen wir das?
 
Emil: Ein gro ßes Schild! Dar auf schrei be ich: „Ret tet die Eich hörn chen!“
 
Emma: Nein, Emil. Es geht nicht nur um uns Eich hörn chen. Es geht um alle Tiere, die 
             im Wald leben.  
 
Finn: Genau, Emma. Wir könn ten ein Schild ma chen, das alle an spricht. Und 
           viel leicht kön nen wir auch zei gen, wie wir alle hel fen kön nen, den Wald 
           zu ret ten.
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Name: Lesetheater Finn

Er zäh ler: Die drei ma chen sich so fort an die Ar beit. Finn sucht Holz und Farbe, Emil 
                  sam melt bunte Blät ter. Und Emma denkt sich einen Text aus.
 
Finn: So, das Schild ist fer tig. Emma, willst du den Text vor le sen?
 
Emma: „Der Wald ist Leben! Schützt ihn, pflanzt Bäume, und helft uns, unser 
               Zu hau se zu ret ten.“
 
Emil: Per fekt! Jetzt müs sen wir nur noch alle Men schen hier her lo cken, damit 
           sie das Schild sehen.
 
Emma: Wir könn ten ein Fest fei ern. Wir zei gen den Men schen, wie schön der Wald 
              ist und er zäh len ihnen, warum er wich tig ist.
 
Finn: Das klingt nach einer tol len Idee! Ich werde ein paar Leute ein la den.
 
 
Er zäh ler: Finn hat die Men schen ein ge la den, und Emil und Emma haben den Wald 
                  mit bun ten Blät tern ge schmückt. Die Be su cher wol len wis sen, wie sie dem 
                  Wald hel fen kön nen? 
 
Finn: Es gibt viele Dinge, die ihr tun könnt, um den Wald zu schüt zen. 
          Zum Bei spiel könnt ihr dar auf ach ten, kei nen Müll in den Wald zu wer fen. 
          Plas tik tü ten, Fla schen und Ver pa ckun gen sind ge fähr lich für die Tiere. Sie 
          könn ten sich daran ver let zen oder sie sogar fres sen.
 
Emma: Wenn ihr spa zie ren geht könnt ihr eine Tüte mit neh men und den Müll den 
              ihr fin det auf sam meln. Das hilft dem Wald sau ber und ge sund zu blei ben. 
 
Er zäh ler: Die Be su cher wol len noch wis sen was man gegen die ge fäll ten Bäume tun 
                  kann? 
 
Emma: Das ist ein gro ßes Pro blem. Ihr könnt hel fen, indem ihr bei Pro jek ten 
              mit macht, die neue Bäume pflan zen, um den Wald wie der auf zu bau en.
 
Finn: Oder ihr könnt Or ga ni sa ti o nen un ter stüt zen, die sich für den Wald schutz 
          ein set zen. Sie küm mern sich darum, dass ab ge holz te Flä chen wie der 
          be pflanzt wer den und sel te ne Tiere ge schützt wer den.  
 
Emil: Auch Fahr rad fah ren oder zu Fuß lau fen hilft dem Wald. So wer den we ni ger 
              Ab ga se an die Um welt ab ge ge ben. 
 
Er zäh ler: Die Men schen sind be geis tert von den Ideen. Sie be dan ken sich bei den 
                  Freun den und ver spre chen nun bes ser auf den Wald auf zu pas sen. 
 
Emma: Wenn jeder ein biss chen hilft, dann bleibt der Wald ein Zu hau se für uns alle! 
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Name: Feedback

Das habt ihr schon 
rich tig gut ge macht:

Hier war es noch
schwer zu ver ste hen:

Das hat mir 
be son ders gut ge fal len:

Hier habe ich
Tipps für euch:

1 Probt das Le se the a ter noch ein mal als Grup pe. 

3 Nutze deine No ti zen, um den An de ren ein Feed back zu geben.

[42]

2 Schrei be in die Ei cheln was den an de ren Kin dern aus dei ner Grup pe schon 
gut ge lun gen ist und woran sie noch ar bei ten müs sen.

  



Name: Feedback

Das habt ihr schon 
rich tig gut ge macht:

Hier war es noch
schwer zu ver ste hen:

Das hat mir 
be son ders gut ge fal len:

Hier habe ich
Tipps für euch:

1 Höre dir an, wie die an de ren Grup pen das Le se the a ter um ge setzt haben.

3 Nutze deine No ti zen, um der Grup pe ein Feed back zu geben.

[42]

2 Schrei be in die Ei cheln was dir ge fal len hat und was viel leicht noch nicht so 
gut ge lun gen ist.
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 Regelkarten
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Name: Hilfekärtchen: Hörbuchlesen

Höre genau zu, wie das 
Hör buch die Wör ter 
be tont.

Mache eine kurze 
Pause, wenn du ein 
Punkt oder Komma 
siehst.

Mar kie re Wör ter, die 
du nicht kennst und 
frage nach.

Sprich schwie ri ge
Wör ter in Sil ben 
( „ Win- ter- schlaf “ ).

[44 ]
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Name: Hilfekärtchen: Lesetheater

Sprich laut genug, 
damit jeder dich
ver steht.

Über le ge, wie sich 
deine Figur fühlt:
fröh lich, trau rig, 
über rascht?

Mache klei ne Pau sen, 
um Span nung zu
er zeu gen.

Sei ge dul dig und
er mu ti ge dein Team!

[44 ]

Deutsch  Seite 2/2



Name: Reflexionsbaum

1 Male die Blät ter in grün, gelb oder oran ge an.
grün = gut, gelb = ok, oran ge = noch nicht so gut 

2 Schrei be auf, was schon gut lief und was du nächs tes Mal bes ser ma chen    
möch test. Schrei be immer min des tens einen Satz. 

Dein Re fle xi ons baum
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Name: Reflexionsbaum

4 Schnei de die Blät ter und das Eich hörn chen aus und klebe sie an dei nen 
Baum. 

3 Schrei be auf, wel che Fra gen du noch hast. Über le ge dir min des tens eine 
Frage. 

(45)
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Name: Reflexionsbaum 

   [45 ]

Dein Re fle xi ons baum
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